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Liebe Pfarrwerfnerinnen und Pfarrwerfner!
Bautätigkeiten 2026
Im Frühjahr starten naturgemäß 
auch wieder die Bautätigkeiten. Der 
Neubau des Kindergartens schrei-
tet plangemäß voran, die Baufirma 
arbeitet bereits schon wieder seit 
Ende Jänner. In den nächsten Mo-
naten wird mit Hochdruck am neu-
en Gebäude für unsere Kleinsten 
gebaut, sodass mit Ende des Jahres 
die Übersiedlung erfolgen kann. 
Der bestehende Kindergarten wird 
für die Betreuung der unter 3-Jäh-
rigen adaptiert, gerade hier steigt 
der Bedarf der Familien enorm. 
Im Zusammenhang mit dem Kin-
dergartenneubau sollte auch eine 
Notstromversorgung errichtet wer-
den, die künftig im Bedarfsfall die 
Energieversorgung im Wohnhaus 
Sankt Cyriak, in der Volksschule und 
im Kindergarten sicherstellen wird. 
Weitere Investitionen erfolgen 
in die Verkehrsinfrastruktur: Im 
Sommer sollte die Sanierung der 
Ortsdurchfahrt fortgeführt werden 
(Bereich Halle Sendlhofer/Wagen-
hofer bis Vocario). Dabei muss der 
Oberflächenkanal neu errichtet 
werden, da dieser sehr schadhaft 
ist. Die Wasserleitung wird ausge-
tauscht und die Asphaltdecke so-
wie der Gehsteig werden ebenfalls 
erneuert. Der Parkplatz am Pfarr-
teich wird erweitert und ebenfalls 

neu asphaltiert. Die Sanierung des 
Pfarrbogens erfolgt in Zusammen-
arbeit mit der Erzdiözese. Derzeit 
laufen die Vorbereitungen und Pla-
nungen für diese Bauvorhaben.

Ortswasserleitung und Hoch-
behälter Reitsam
Aus Kostengründen wurde die Ver-
gabe der Arbeiten für die neue Zu-
bringerleitung vom Hochbehälter 
Reitsam verschoben und die Aus-
schreibung widerrufen, da die An-
gebote weit über der Kostenschät-
zung gelegen sind. Das Projekt wird 
aktuell überarbeitet.

Große Visitation Erzbischof 
Dr. Franz Lackner
Am 22. Februar durften wir unseren 
ehrwürdigen Herrn Erzbischof Dr. 
Franz Lackner bei 
uns in Pfarrwerfen 
begrüßen. Der Herr 
Erzbischof freute 
sich sehr über den 
schönen Empfang 
durch die Ortsverei-
ne und die gesamte 
Pfarrgemeinde. Ich 
möchte mich bei 
allen fürs Ausrü-
cken und für dieses 
Zeichen der guten 
Dorfgemeinschaft 
herzlich bedanken. 

Private Schwimmbäder
Aus aktuellem Anlass weisen wir 
darauf hin, dass private Schwimm-
bäder ausschließlich über den eige-
nen Wasser-Hausanschluss befüllt 
werden dürfen. Das Befüllen über 
Hydranten oder durch die Feuer-
wehr ist nicht möglich. Für Fragen 
steht das Bauamt zur Verfügung. 

Im Namen aller Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowie der gesam-
ten Gemeindevertretung wünsche 
ich Euch ein schönes, gesegnetes 
Osterfest!

Bernhard Weiß

Herzliche Grüße!
Euer Bürgermeister
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Seit beinahe drei Jahrzehnten ist 
der Kulturverein eine fixe Instituti-
on im öffentlichen Leben in Pfarr-
werfen. Viele tolle Veranstaltungen 
wurden im vergangenen Jahr orga-
nisiert, darunter das Mühlenfest, 
der Handwerksmarkt, das Wirts-
hausquiz, verschiedenste Konzerte 
oder die beliebten Ausstellungen 
im Foyer des Gemeindeamtes. Ob-
frau Lydia Weiss und der gesamte 
Vorstand zeichnen sich für das be-
sondere Bemühen für ein qualitäts-
volles kulturelles Angebot in Pfarr-
werfen aus. 
Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung wurde ein weiterer 
wichtiger Schritt zur Weiterentwick-
lung und Erhalt des Freilichtmuse-
ums 7-Mühlen gesetzt. Der Betrieb 

des Museums wird künftig durch 
einen eigenen Mühlenverein noch 
effizienter organisiert. Die 7-Müh-
len am Mühlbachl sind das Wahr-
zeichen der Gemeinde und in ihrer 
Form einzigartig und sehenswert. 
Die personellen Ressourcen für das 
Museum werden künftig verstärkt, 
sodass das Museum langfristig gut 
weiterentwickelt werden kann.

Ereignisreiches Jahr beim Pfarrwerfner Kulturverein

In bewährter Weise hat die Trach-
tenmusikkapelle Pöham am Sams-
tag, den 21. März zum Frühlings-
konzert beim Dichtlwirt eingeladen. 
Nach einer intensiven Proben-
arbeit mit Kapellmeister Roland 
Heubacher und Vizekapellmeister 
Johannes Brandner konnten die 
Musikanten ihr schönes, abwechs-
lungsreiches Programm präsentie-

ren. Die TMK Pöham zählt zu jenen 
Musikkapellen im Land, die wohl 
am meisten Auftritte im Jahr ha-
ben. Beeindruckend ist auch der 
gute Mix aus jungen und etwas äl-
teren Musikanten und die gute Ge-
meinschaft und Kameradschaft.
Ehrenobmann Heini Brandner wur-
de mit dem Goldenen Ehrenzei-
chen für 50-jährige Mitgliedschaft 
ausgezeichnet. Monika Brüggler, 
Christian Wagenhofer und Sepp 
Schwarzenberger erhielten das Sil-
berne Ehrenzeichen für 25 Jahre. 
Erfreulich ist, dass mit Theresa As-
tner und Simon Wagenhofer zwei 
junge Musikanten in die Kapelle 
aufgenommen werden konnten. 

Wir gratulieren allen Geehrten! 
Am 1. und 2. August lädt die TMK 
Pöham heuer zum 50. Musikan-
tenfest ein, das traditionelle Som-
merfest, das seit vielen Jahren am 
Dorfplatz in Pöham veranstaltet 
wird.

Bgm. Bernhard Weiß 

Frühlingskonzert der TMK Pöham
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Im Rahmen der Bildungswoche 
„Natur in der Gemeinde“ im ver-
gangenen Jahr tauchten die Kinder 
der Volksschule Pfarrwerfen in das 
spannende Thema Biodiversität 
ein. Unter anderem erkundeten die 
beiden zweiten Klassen gemein-
sam mit dem Haus der Natur im 
Juni neugierig die Umgebung ih-
res Schulhauses und machten sich 
auf die Suche nach verschiedenen 
Pflanzen und Insekten. Dabei stell-
ten sie schnell fest: Rund um die 
Schule könnte noch deutlich mehr 
summen und blühen.
Aus dieser Beobachtung entstan-
den viele Ideen. Die Schülerinnen 
und Schüler der 3b schrieben mit 
ihrer Lehrerin Margret Furtmüller 
engagierte Briefe an unseren ge-
schätzten Bürgermeister Bernhard 
Weiß und schilderten darin ihre 
Vorschläge, wie man den Lebens-
raum für Tiere und Pflanzen verbes-
sern könnte. In ihren Zeichnungen 
und Skizzen fanden sich unter an-
derem Trockenmauern, zusätzliche 
Blumenbeete und natürlich Insek-
tenhotels.
Der Einsatz der Kinder zeigte Wir-
kung: Schon kurz nach Schulbeginn 
besuchte Bürgermeister Bernhard 
Weiß die Klasse persönlich. Mit ei-
ner guten Nachricht im Gepäck ver-
kündete er, dass die Schülerinnen 
und Schüler tatsächlich Insekten-
hotels für das Schulgelände bauen 
dürfen.
Mit fachkundiger Unterstützung 
von Bianca Berchtold vom Salzbur-
ger Institut für Raumordnung und 
Wohnen (SIR) erfuhren die Kinder 
der 3b, wie Wildbienen leben, wo-
rauf es beim Bau geeigneter Nist-
plätze ankommt und welche Mate-

rialien besonders geeignet sind, um 
ein gutes Insektenhotel entstehen 
zu lassen.
Das Bauhof-Team der Gemeinde 
fertigte daraufhin stabile Holzhäus-
chen an. Diese wurden von den Kin-
dern mit viel Sorgfalt und Begeiste-
rung mit Naturmaterialien befüllt. 
Im Herbst sammelten sie gemein-
sam mit ihren Eltern Schilf, hohle 
Stängel, Staudenreste und Lehm. 
Auch während der Wintermonate 
wurde mit der Werklehrerin Nicole 
Knauseder fleißig gearbeitet, damit 
die Insektenhotels gut vorbereitet 
in die neue Saison starten können.
Anfang März wurden die fertigen 
Insektenhotels schließlich vom 
Bauhof-Team auf dem Schulgelän-
de aufgestellt. Wie es sich für die 
feierliche Eröffnung eines Hotels 
gehört, waren nicht nur die Kinder 
der 3b mit ihrer Lehrerin Margret 
Furtmüller und Bianca Berchtold 
vertreten, sondern auch unser Herr 
Bürgermeister Bernhard Weiß und 
unsere Direktorin Sonja Zechner. 
Nun warten die Schülerinnen und 
Schüler gespannt darauf, ob die 
Wildbienen ihre neuen Quartiere 
annehmen.
Aber nicht nur im Schulgarten wird 
etwas für die Umwelt getan. Auch 
im öffentlichen Naturgarten/Kin-

derspielplatz der Gemeinde Pfarr-
werfen und im Besuchergarten des 
Seniorenwohnhauses St. Cyriak 
wurde jeweils ein Insektenhotel 
aufgestellt. Dort können die Hotels 
und ihre Bewohner von allen Pfarr-
werfnerinnen und Pfarrwerfnern 
beobachtet werden.
Denn Wildbienen spielen für unse-
re Natur eine besonders wichtige 
Rolle. Obwohl sie zum Teil winzig 
klein sind und keinen Honig produ-
zieren, gehören sie zu den bedeu-
tendsten Bestäubern. In Salzburg 
leben rund 300 Wildbienenarten, in 
ganz Österreich sogar etwa 700 und 
die Honigbiene ist nur eine davon. 
Auch die Hummeln gehören dazu. 
Viele dieser Arten sind jedoch be-
droht, weil geeignete Lebensräume 
immer seltener werden.
Mit ihren selbstgebauten Insek-
tenhotels leisten die Kinder der 
Volksschule Pfarrwerfen daher ei-
nen wertvollen Beitrag zum Schutz 
dieser wichtigen Tiere und zeigen 
zugleich, wie viel man mit Neugier, 
Engagement und guter Zusammen-
arbeit in einer Gemeinde bewegen 
kann.

Für die Schulleitung:
Sonja Zechner

Insektenhotels für mehr Biodiversität rund um die VS Pfarrwerfen








